
 

Leuchtendes Wasser 

In den Wassern dieser Welt 
in den Tiefen, die es hält 
strahlt der sonnenhelle Kern 
liegt das Gute gar nicht fern 

sich erheben aus dem Trüben 
sich bewähren, fleissig weben 
sich dem Leben zu verschreiben 
nie mehr wieder stehen bleiben 

in den Wassern dieser Welt 
liegt das, was jedem so gefällt 
trägt die edle Tugend steil empor 
das Schwert, das Artus einst erkor 

in den zarten Frauenhänden  
die Schicksalsfäden niemals enden 
wird die reine Macht geboren 
wird jeder Edle auserkoren 

In den Wassern liegt die Welt 
spiegelt sich das Himmelszelt 
lebt das Leben ewig fort 
im sich ewig ändernden Ort 

aus dem Wasser schaumgeboren 
jeder ist zum Hoch erkoren 
soll die Wasser sauber halten 
und so die wahre Macht entfalten 

In den Wassern dieser Welt 
Klarheit jeden Blick erhellt 
die zarten Saiten schwingen rein 
gehen ein neues Bündnis ein 

jeder Tropfen reinste Macht 
jeder Tropfen helle Pracht 
jedes Wirken wird sich zeigen 
als Beitrag für den Lebensreigen.  
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